Protokoll: Team am 26.08.2024
Teilnehmende: Miriam, Markus, Hannah, Matthias, Johanna
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Miriam
	· Heute Treffen mit dem SR zur Evaluation des SR
Miriam, Matthias, Hannah sind dabei. 

· KHG Eichstätt: abgesagt, JP hatte die Kommunikation übernommen, nachdem es eine sehr holprige Übergabe des alten SR gab. 
Kommunikationsbaustellen: Verantwortlichkeiten sind nicht immer geklärt, das sollte sich ändern.
· Bis Sep. steht die Anmeldung verbindlich für die Versammlung des Bundesverbandes an. Die Teilnahme sollte noch von aktuellen Mitgliedern abgedeckt werden. 
Neuwahlen des SR sind für das KHG Fest geplant.
· Interessant: Dissertation von Theresa Sothmann ist fertig, sie hatte 2019 unsere KHG mit drei weiteren in unterschiedlichen Aspekten gerankt. (Wir liegen auf Platz 2) 


	Hannah
	· Urlaubszeiten: 
Matthias: 19.9. - 6. 10. (Übergang in Fortbildung)
Markus: 16.9. – 28.9. 
Miriam: erst Weihnachten wieder
Johanna: 14.10. - 30.10. 
Hannah: würde gerne Anfang Nov. In Exerzitien gehen.
· Macht einen Master zur Ehe-/ Familien- /Lebensberatung, daher nimmt sie immer Freitags Urlaub/ AGZ
· Padlock zur Semesterplanung von Tobias, Hannah gibt uns den Link. Bitte ergänzen. 


	Markus/ Johanna





Markus
	· Gerda Calista hat ihren Masterabschluss geschafft. Ist super dankbar für alle Hilfestellung und wird vorerst wieder in die Heimat reisen. Sie möchte aber in Deutschland als Architektin arbeiten, wer hier Kontakte hat, bitte haltet die Ohren mit auf. 
· Fachkräfte Workshop am Donnerstag in Gruppenraum 10h bis 13h mit anschließendem Snack im Chico.
Teilnehmer unter anderem Ye-One Rih, Hilde Scheid und unsere Jury, Fabrice, Entwickler der App, ab 12:30h AZ Matthias Hinnrichs, hoffentlich einen Vertreter des KIM
· Großer Beihilfebedarf wg Semesterbeitrag

· Carlos ist durch den Drittversuch gefallen. Intensive Beratung durch Markus
· Palästina Camp: möchte mit Swantje ein interreligiöses Gespräch nahe des Camps organisieren. Unter den Platanen ggü. des Karmans z.B. 
Es gibt großen Frust, Enttäuschung und besorgniserregende psychische Belastung über den nicht erfolgten Richtungswechsel der RWTH. Nicht alles was Hr. Rüdiger zu dem Thema verlauten lässt, scheint Markus glaubwürdig zu sein, man sollte das nicht einfach so übernehmen. Es sind nach wie vor viele Studis dabei, die dort wirklich schlafen, auch nicht vorrangig aus Belgien, etc. 
„Guilt oft he survivors“ ist ein Stichwort, auch wenn  die Demonstrierenden nicht mehr an einen Erfolg der Kampagne glauben, können sie das Camp nicht aufgeben ganz wichtig, die Betroffenen  nicht alleine zu lassen, sondern Psychosozial zu betreuuen, bzw. die Möglichkeiten die es schon gibt aufzuzeigen und nutzen zu lassen.

	Matthias
	· Seine Punkte sind bereits eingeflossen

	
	Termine: Samstag 31. 8. Tafel der Vielfalt auf dem Markt. Einladung an alle!
                 Montag 4.11. Treffen innerhalb des Teams mit Anita aus dem Mentorat.



Für das Protokoll: Johanna
